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WraUatt der Karlsruher Zeitung.
Staatsanzeiger für das Großherzogtum Baden.

Karlsruhe , den 23 . September 1914

Molff -Meldnng )

W « W WM v mW

Berlin ^
22. September. (Nicht amtlich .) Aus London wild vom

22 . September amtlich gemeldet : Deutsche Unterseeboote schössen in der
Nordsee die englischen Panzerkreuzer „Abonkir"

, „ Hogne
" und „ Crcssy

"
in den Grnnd. Eine beträchtliche Anzahl Mannschasteu wurden durch
herbeigeeilte englische Kriegsschiffe und hollandische Dampser gerettet .

Wie dem Wolfschen Büro von amtlicher Stelle mitgeteilt wird , kann eine Bestätigung
der Nachricht deutscherseits noch nicht erfolgen , da die Unterseebote infolge der Entfernung

Meldung noch nicht erstatten konnten . Aus anderen Quellen wird bekannt , daß der Zu -

sanlmenstoß am 22 . September zwischen 6 und 8 Uhr früh 20 Seemeilen nordwestlich Hoek
van Holland stattfand . „ Aboukir " wurde zuerst durch ein Torpedo getroffen . Der hollän -

dische Dampfer „ Flora " brachte 287 Überlebende nach Dmuideu .

Die versenkten Panzerkreuzer , im Jahre 1900 gebaut , haben je 12 200 Tonnen Wasser -

Verdrängung , eine Bestückung von zwei 23 ,4 , zwölf 15 und zwölf 7,6 cm Geschützen, Ma -

schinen von 21 000 Pferdestärken und 755 Mann Besatzung .

W.T . -B . Frankfurt a. M ., 22 . Sept . Die „ Frank -

furter Zeitung " bringt aus London eine Depesche , in
der aus Kapstadt gemeldet wird , die Regierung kündigte
an , daß deutsche Truppen aus Deutsch - Slldwest -

afrika zwischen Nakob und Upington ins Kapland
eingedrungen sind und sich dort verschanzt haben .
Man hält die deutschen Truppen nicht für sehr zahlreich .

W .T . - B . Rom , 22 . Sept . Die Leitung der der -
einigten sozialistischen Parteien , die ge -

stern gemeinsam mit den Abgeordneten der Partei eine

Sitzung abhielt , sprach sich zugunsten der unbeding -
ten Aufrechterhaltung der Neutralität
Italiens bis zum Ende des Konfliktes aus und be-
schloß , einen Aufruf in diesem Sinne an die Arbeiter
zu richten . Der lange Aufruf stellt die allgemeine Ab -
neigung der Sozialisten gegen den Krieg nnd die befon -
deren Gründe , die die Neutralität Italiens nötig ma -
chen , klar dar . da Italien die einzige neutrale Groß -
macht sei . Hierdurch werde es auf seine Mission hinge -
wiesen , die Vermittlerrolle zwischen den Kriegführenden
zu spielen .
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